
Sparkasse  Kapitalmarktanalyse 

KölnBonn Börse am Morgen 

 
 

  
  

Bitte beachten Sie den Disclaimer und weitere Hinweise auf der letzten Seite. 

     Marktüberblick am 07.10.2021 Stand: 9:06 Uhr 
 

 

Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.973,33 -1,46 % +9,14 % Rendite 10J D * -0,18 % +1 Bp Dax-Future * 14.943,00

MDax * 33.293,19 -2,14 % +8,11 % Rendite 10J USA * 1,52 % -1 Bp S&P 500-Future 4373,00

SDax * 15.882,46 -2,13 % +7,57 % Rendite 10J UK * 1,07 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 14853,00

TecDax* 3.605,48 -2,11 % +12,22 % Rendite 10J CH * -0,14 % -1 Bp Bund-Future 169,48

EuroStoxx 50 * 4.012,65 -1,30 % +12,95 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +2 Bp VDax * 24,31

Stoxx Europe 50 * 3.483,18 -0,82 % +12,06 % Umlaufrendite * -0,26 % +5 Bp Gold ($/oz) 1758,34

EuroStoxx * 448,93 -1,31 % +12,92 % RexP * 491,56 -0,17 % Brent-Öl ($/Barrel) 81,31

Dow Jones Ind. * 34.416,99 +0,30 % +12,45 % 3-M-Euribor * -0,55 % +0 Bp Euro/US$ 1,1552

S&P 500 * 4.363,55 +0,41 % +16,17 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8504

Nasdaq Composite * 14.501,91 +0,47 % +12,52 % Swap 2J * -0,43 % +0 Bp Euro/CHF 1,0716

Topix 1.939,62 -0,12 % +7,60 % Swap 5J * -0,18 % +0 Bp Euro/Yen 128,79

MSCI Far East (ex Japan) * 622,30 -0,79 % -6,02 % Swap 10J * 0,19 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,27

MSCI-World * 2.288,78 +0,07 % +13,88 % Swap 30J * 0,54 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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07. Oktober - Die Hoffnung auf eine Lösung im US-Schuldenstreit treibt die Kurse an den globalen 

Aktienmärkten. Auch der DAX dürfte nach seinem gestrigen Kurssturz heute zum Start ordentlich 

Boden gut machen. Banken und Broker taxieren die 40 deutschen Standardwerte aktuell 1,4 Prozent 

höher. 

Die Wall Street hat am Mittwoch eine beeindruckende Erholungsbewegung vollzogen. Nach kräfti-

gen Verlusten am Vormittag (Ortszeit) drehte der Markt nach oben ab. Gesunkene Kursniveaus 

wurden zum Einstieg genutzt. Es sei schwer, gegenüber US-Aktien bearish zu werden, weil 2022 ein 

exzeptionelles Wachstum erwartet wird, sagte ein Marktexperte. Anlass für den Dreh nach oben war, 

dass die oppositionellen Republikaner im Streit um eine Aussetzung der Schuldenobergrenze eine 

Übergangslösung bis Dezember vorschlugen. Der konservative Minderheitsführer im Senat, Mitch 

McConnell, erklärte, seine Partei werde eine Erhöhung des Schuldendeckels für die laufenden Aus-

gaben bis Dezember zulassen. Der Dow-Jones-Index gewann 0,3 Prozent auf 34.417 Punkte. Für den 

S&P-500 ging es um 0,4 Prozent nach oben, der Nasdaq-Composite stieg um 0,5 Prozent. Zunächst 

hatten Zinsspekulationen und Konjunktursorgen die US-Börsen deutlich ins Minus gedrückt. Ange-

sichts der kräftig gestiegenen Energiepreise rüsteten sich Anleger für eine deutlich höhere Inflation. 

Der zuletzt zu beobachtende rasante Preisauftrieb bei Öl und Gas schürt neben Zinserhöhungsängs-

ten Befürchtungen, dass die Erholung der Weltwirtschaft von ihrer pandemiebedingten Schwäche 

abgewürgt werden könnte. Noch vor der Startglocke wurde der September-Arbeitsmarktbericht des 

Dienstleisters ADP veröffentlicht. Demnach wurden im vergangenen Monat im Privatsektor deutlich 

mehr Stellen geschaffen als von Ökonomen prognostiziert. Der Bericht gilt als Indikator für den 

offiziellen Arbeitsmarktbericht am Freitag. Der Dollar profitierte angesichts der konjunkturellen 

Unsicherheit einerseits von seinem Ruf als sicherer Hafen, andererseits stützten Zinserhöhungsspe-

kulationen die US-Währung. Der Dollarindex stieg um 0,3 Prozent. Am Anleihemarkt stabilisierten 

sich die Renditen am langen Ende. Die Zehnjahresrendite fiel um 0,4 Basispunkte auf 1,52 Prozent. 

Mit den sinkenden Anleiherenditen legte der Goldpreis etwas zu. 

Nach der schlechten Stimmung der vergangenen Tagen haben die Börsen in Asien heute deutlich 

erhholt. In Tokio gewinnt der Nikkei-Index 1,0 Prozent, während in Schanghai im Rahmen der soge-

nannten Goldenen Woche letztmalig nicht gehandelt wird. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Devisenreserven (Sep) 

DE: Nettoproduktion (Aug) 

USA: Erstanträge Arbeitsl.-hilfe (wö-

chentlich), Konsumentenkredite (Aug) 

 

Unternehmensdaten heute 

Sika (Kapitalmarkttag) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Zusammenfassung der EZB-Ratssitzung 

vom 09.09.21 

 

Feiertagsbedingt bleiben Chinas Börsen 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


